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Landesliga Herren Braunschweig

SV Union Salzgitter II : MTV Wolfenbüttel 
Freitag, 28.10.2022, 19:00 Uhr

SV Union Salzgitter II baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Union Salzgitter II im Spiel der
Landesliga Herren Braunschweig gegen den MTV Wolfenbüttel benennen, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Darius Schön, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Schön / Polder machten mit Prasse / Hemmerling beim 11:5,
11:1, 11:1 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg.
Die große Überlegenheit von Schön / Polder zeigte sich auch darin, dass Prasse / Hemmerling im
gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnten. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen
von Kacerauskas / Wegner gegen Specht / Märtens. Da gab es nichts zu rütteln. Blanke / Ludolph
hatten gegen Aßmann / Brandes bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Darius
Schön beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Constantin Märtens ab dem ersten Ballwechsel.
Nicht ganz mithalten konnte Daniel Polder, beim 9:11, 11:4, 5:11, 7:11 gegen Klaus-Peter Specht,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht kurzen Prozess machte wiederum Audrius Kacerauskas beim
11:2, 11:3, 11:4 mit Niclas Hemmerling. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Blanke beim 11:3, 11:
0, 11:3 von Dustin Prasse. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache,
dass Blanke seinem Gegner weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 6:1. Florian Wegner überzeugte im Einzel gegen Dominik Brandes, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Pascal Ludolph hatte seinen Gegner Kevin
Aßmann beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Union Salzgitter II und des MTV
Wolfenbüttel. Das Einzel zwischen Darius Schön und Klaus-Peter Specht endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der SV Union Salzgitter II nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der MTV Wolfenbüttel nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 6 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Geismar (SV Union
Salzgitter II) bzw. gegen den VfL Oker (MTV Wolfenbüttel).

 Statistik:
 SV Union Salzgitter II

Doppel: Schön / Polder 1:0, Kacerauskas / Wegner 1:0, Blanke / Ludolph 1:0 
Einzel: D. Schön 2:0, D. Polder 0:1, A. Kacerauskas 1:0, S. Blanke 1:0, F. Wegner 1:0, P. Ludolph 1:
0 
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 MTV Wolfenbüttel
Doppel: Specht / Märtens 0:1, Prasse / Hemmerling 0:1, Aßmann / Brandes 0:1 
Einzel: K. Specht 1:1, C. Märtens 0:1, D. Prasse 0:1, N. Hemmerling 0:1, K. Aßmann 0:1, D.
Brandes 0:1


